
 

Auf den Spuren des Apostels Paulus 
Malta ( Valletta – Gozo – Mellieha – Mdina – Mosta ) 

 

 

         

  

Mögliche Reisebeschreibung: 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
1. TAG - FLUG NACH MALTA 
Ankunft am Malta International Airport und anschließender Bustransfer zum Hotel 

 
  

2. TAG - INSELHAUPTSTADT VALETTA   
Abfahrt mit der deutschsprachigen Reiseführung zur Festung des Christentums. In 
der Inselhauptstadt besuchen wir die „Upper Barracca Gärten“, welche einen 
wunderbaren Blick auf die alten drei Städte bieten. Beim Stadtrundgang 
besichtigen wir die Pauluskirche (Möglichkeit eine Heilige Messe zu organisieren). 
Des weiteren besuchen wir die prachtvolle Kathedrale des Heiligen Johannes im 
Herzen Valletas, das bedeutendste Gemälde von Caravaggio „Die Enthauptung 
Johannes des Täufers“ und den Großmeisterpalast, wo wir eine Sammlung 
handgewebter Wandteppiche, sowie Schätze und Gemälde, die die Kämpfe der 
Ritter um die Erhaltung des Christlichen Glaubens in Europa bezeugen, 
betrachten. Abschließend findet die Multivisionsschau, die durch die Geschichte 
des Archipels führt, statt. 

 
   

3. TAG - GOZO UND TA`PINU KIRCHE  
Abfahrt mit der deutschsprachigen Reiseführung auf die Schwesterinsel Gozo. 
Nach einer kurzen Fährüberfahrt erreichen wir den Hafen von Mgarr. Unsere 
Inselfahrt führt uns zu den Tempelanlagen von Ggantija (Möglichkeit eine Heilige 
Messe zu organisieren) und zur Wallfahrtskirche Ta`Pinu. Wir fahren weiter nach 
Dweijra, wo uns beeindruckende Felsformationen und der Binnensee „Fungus 
Rock“ erwarten. Auf einem Tafelberg inmitten der Insel betrachten wir die Zitadelle 
der Hauptstadt Victoria. Hier besuchen wir die Kathedrale Santa Marija, wo Sie 
Zeit zum Einkaufen haben. Es folgt der Besuch der  beliebten Bucht von Xlendi.  

 
 

4. TAG - AUF DEN SPUREN DES APOSTELS PAULUS
Abfahrt mit der deutschsprachigen Reiseführung zu den St. Paul`s Inseln. 
Weiterfahrt nach Mellieha und Besuch des Heiligtums „Sanctuary of our Lady“. Es 
folgt die Weiterfahrt nach Rabat zu den frühchristlichen Katakomben sowie die 
Besichtigung der Paulusgrotte (Möglichkeit eine Heilige Messe zu organisieren). 
Anschließend steht der Besuch der St. Agatha`s Katakomben auf dem Programm. 
 
 
5. TAG – DINGLI KLIPPEN, MDINA UND MOSTA  
Abfahrt mit der deutschsprachigen Reiseführung zum höchstgelegenen Punkt der 
Insel, den Dingli Cliffs. Wir besuchen die Karrenspurren, auch als Transportwege 
bezeichnet. Allem Anschein nach sind sie aus dem Bronzezeitalter. Es folgt die 
Besichtigung der Kathedrale in der „schweigenden Stadt“ Medina. Dort soll Paulus 
den Statthalter Publius bekehrt haben. Im Kathedralenmuseum wird uns eine 
einzigartige Ansammlung von Schätzen geboten. In Ta`Qali besuchen wir das 
Kunsthandwerkerdorf. Den Abschluss bilden wir im Dom von Mosta  (Möglichkeit 
eine Heilige Messe zu organisieren). Die dortige Rundkuppel wurde dem 
Pantheon von Rom nachgebildet und ist mit beeindruckenden Wandmalereien, die 
Szenen aus dem Leben Christi zeigen, versehen. Anschließend besuchen wir die 
botanischen Gärten von San Anton.  
 

 
6. TAG  - ABFLUG 
Abfahrt vom Hotel und Transfer zum Flughafen. 
 

Wissenwertes: 
 
Termine: Auf Anfrage  
(empfohlene Reisezeit Februar - November) 
 
Kosten: 
Abhängig von Gruppengröße  
+ Reisezeitraum. 
Preisbeispiel bei 20 Personen: 
pro Person ca. 680,- € 
 
Gruppengröße: 
Min: 20 pax / max: 35 pax 
 
Reiseleitung: 
Gruppenreiseleitung erfolgt durch Sie. Spezielle 
Guides vor Ort. 
Weitere auf Anfrage. 
 
Weitere Informationen: 
Ferienwerk Köln 
Katholische Jugendreise gGmbH  
Komödienstr. 2  / 50667 Köln 
Tel: +49.221.942 006-37   
Fax. +49.221.942 006-22  
 
Asp: Hubert Meyer-Wessel  
         Meyer-wessel@ferienwerk-koeln.de 

Malta verteilt sich auf die drei bewohnten Inseln Manoel 
Island, Gozo und Comino. Komplettiert wird der 
südeuropäische Inselstaat durch die unbewohnten Inseln 
Cominotto, Filfla, St. Paul`s Islands und Fungus Rock. Auf 
Malta herrscht suptropisches, trockenes Mittelmeerklima. 
Zwischen den zerrissenen Felsen an der Küste sind 
malerische kleine Buchten zu finden, welche von schönen 
Sandstränden umschlossen werden. Mit rund 800 
einheimischen Pflanzenarten weisen die maltesischen 
Inseln eine bemerkenswert große Pflanzenvielfalt auf.   



 
 
 
 
Die wichtigsten Reiseziele 
 
VALLETTA 
Die historische Stadt Valletta ist zweifelsfrei eine der schönsten Hauptstädte Europas. Sie glänzt durch den Charme der 
vergangenen Jahrhunderte und ist bekannt für Ihre Festungsmauern. Die einstige Residenz des Malteser Ordens ist auf einer 
Halbinsel gelegen und steht auf der Liste des Weltkulturerbes von UNESCO. Sie gleicht einem einzigartigen Freilichtmuseum.Die 
Hauptstadt Malta ist geprägt von historischen Bauten und hübschen Gassen, welche zu einem gemütlichen Spaziergang einladen. 
Gegen Abend wird es in der Stadt sehr ruhig. Parlament und Gerichtshof haben Ihren Sitz in Valletta, wo 7 200 Menschen wohnen. 
Einen Rundgang durch die Hauptstadt von Malta beginnt man beispielsweise vor dem Stadttor am Tritonen Brunnen. Vom 
Busterminal vor dem City Gate sind fast alle Reiseziele des Landes problemlos zu erreichen. Die Besichtigung der 
Sehenswürdigkeiten in Valletta selbst können mit einem Spaziergang verbunden werden. 
 

GOZO 
Die Schwesterinsel von Malta liegt nur einige Kilometer entfernt. Gozo hat mehr Pflanzenbewuchs als Malta und vermittelt somit ein 
ganz anderes Flair. Hier wohnen 27 000 Menschen auf 67 Quadratkilometern. Die Hauptstadt ist Victoria. Gozo vermittelt den 
Anschein als sei die Zeit stehen geblieben. Auf der Insel findet man fachmännisch und liebevoll restaurierte und geschmackvoll 
gestaltete Farmhäuser im traditionellen gozitanischen Baustil. Viele davon sind mit einem Pool ausgestattet. Von den Gärten aus hat 
man einem hervorragenden Ausblick über die Insellandschaft. Gozo ist einfach und bequem per Fähre von Malta aus zu erreichen. 
Es gibt zwei Routen. Zum Ersten von Cirkewwa (Malta) nach Mgarr (Gozo) und zum Zweiten von Sa Maison (nahe Sliema/Malta) 
nach Mgarr (Gozo). Die Überfahrt dauert nur zwischen 20 und 30 Minuten. Die Fähren fahren stündlich    
 

MELLIEHA 
Die Stadt Mellieha, welche teilweise auf einer kleinen Anhöhe liegt, ist einer der nördlichsten Stadtteile Maltas und aufgrund ihrer 
ruhigen und flachen Buchten besonders kinderfeundlich. Die Stadt hat ca. 7500 Einwohner. In Mellieha ist es wesentlich ruhiger und 
gemütlicher als an der Ostküste von Malta. Die Stadt befindet sich auf direktem Weg zum Fährhafen Richtung Gozo. Am Mellieha 
Bay befindet der größte Sandstrand Maltas, welcher im Sommer sehr gut von Touristen und Maltesern besucht ist. Hier befinden 
sich Imbissstände, eine Segelschule und mehrere Restaurants mit Blick auf die Bucht. Im Herbst sind die windigen Buchten ideal für 
Kitesurfer geeignet. Wichtigste Sehenswürdigkeit ist die Höhlenkirche Santa Marija. 
 

MDINA 
Der auch als „Stille Stadt“ bekannte Blickfang liegt auf einem Hochplateau, welches 
hervorragende Aussichten über die Insel bietet. Die mittelalterlichen Mauern und Bauwerke 
wurden auf arabischen Fundamenten errichtet. Die Einwohnerzahl liegt bei ca. 400 Leuten. 
Außerdem ist die Stadt von einer Kathedrale und zahlreichen Ritterpalästen geprägt. 
Sehenswert ist die Glasbläserei Mdina Glass, welche unterhalb Mdinas nahe der Straße nach 
Attard liegt. 
 

MOSTA 
Um die 15.000 Einwohner hat sich im Laufe der Geschichte nur wenig  
Tourismus bemerkbar gemacht. Dominiert wird das Bild Mostas durch die imposante 
Pfarrkirche Santa Marija Assunta. Was die Kuppel betrifft besitzt sie nach dem Peterdom in Rom und der St. Paul`s Kirche in 
London den drittgrößten Durchmesser. Aufgrund des regen Verkehrs ist die Stadt sehr ruhig und gemütlich. In der Hauptstraße, 
Constitution Steet, haben sich die meisten Geschäfte, Cafes und Restaurants angesiedelt. Knotenpunkt ist der Platz vor der 
großen Kuppelkirche. 
 

AUF DEN SPUREN DES APOSTELS PAULUS 
In der malerischen St. Paul`s Bay liegen die Resorts Qawra und Bugibba. In den beiden beliebten Touristenzentren besteht die 
Möglichkeit sämtliche Wassersportarten wie Tauchen, Windsurfen oder Motorbootfahren auszuüben. Auf der anderen Seite findet 
man ausgezeichnete Fischlokale, Cafes und Restaurants. In Qawra befinden sich die dem Heiligen Paulus geweihte Pfarrkirche 
sowie der Qawra Tower, welcher im 17. Jahrhundert von den Johannitern als Wachturm verwendet wurde. An der Bugibba Bay 
gibt es mehrere Felsplateaus, die zum Sonnenbaden und Schwimmen einladen.  

 
 

Leistungen und Preise: 
 

> An- und Abreise mit einem Linienflug ab Deutschland 
> 5 Übernachtungen im Doppelzimmer auf Halbpension im 4 Sterne Standard Hotel 
> 6 Tage Pilgerprogramme im 53 Sitzplatz Klimatisierte Bus, Deutschsprachige und lizenzierte Guide, alle 
   erforderlichen Eintrittsgelder. 
> Transfers Flughafen/Hotel /Flughafen 
> Deutschsprachige Assistenz am Flughafen und im Hotel 
> Reiseinsolvenzversicherung 

 

Bitte sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Angebot.  
 

Das Ferienwerk Köln – Katholische Jugendreise GmbH – organisiert und vermittelt als Einrichtung in der katholischen  
Kirche im Erzbistum Köln Pilger- & Jugendreisen für Menschen jeden Alters. Neben internationalen Jugendwallfahrten 
(Weltjugendtag, Ministrantenwallfahrten, etc.) bieten wir verstärkt Gruppen eine wertorientierte, attraktive und 
kostengünstige Freizeitgestaltung an. Wir wollen gemeinsam aus dem Alltag ausbrechen, Neues erleben, Stille 
erfahren und den kulturellen Austausch leben. Im Mittelpunkt stehen religiöse Selbst- und Gemeinschaftserfahrungen. 
Hierbei greift das Ferienwerk auf eine über 50-jährige Erfahrung in der Organisation von Jugend- & 
Begegnungsreisen zurück.  
 
Sie erreichen uns unter: 
Ferienwerk Köln - Katholische Jugendreise gGmbH - Komödienstr. 2 - 50667 Köln - Tel: +49.221.942 006-37   
Fax. +49.221.942 006-22 – meyer-wessel@ferienwerk-koeln.de - www.ferienwerk-koeln.de 


